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Themen:

Kurzvorstellung des 

Arbeitspakets zur ganzheitlichen 

Nachhaltigkeitsbewertung 

 

Live-Demo: OnlineLCA für 

Verpackungen im Rezyklatanteil

+
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Investoren
erwarten es

durch Finanzinstitute
verwaltetes Vermögen, 
die beabsichtigen, im
Einklang mit dem Netto-
Null-Ziel zu investieren

$130+ 
Billionen

Regulatoren
verlangen es

Nach der CSRD sind alle 
börsennotierten 
Großunternehmen und 
KMU verpflichtet, 
Nachhaltigkeits-
informationen zu 
veröffentlichen

2026

Talente
wünschen es

der Millennials wollen 
für ein Unternehmen 
arbeiten, das sich für 
Nachhaltigkeit einsetzt

80%

Quellen: McKinsey (2022): Playing offense to create value in the net-zero transition project results; Consilium Europa (2023) New regulations for corporate sustainability reporting.  

Kunden
fordern es

der Anfragen an 
Lieferanten enthalten 
direkte und indirekte 
Nachhaltigkeits-
anforderungen

50-70%

Lästige Dokumentation oder Fundament für nachhaltige Produkte und Prozesse? 
Nachhaltigkeitsbewertung

Potenzial nicht nur zur
Berichterstattung, sondern
als Optimierungswerkzeug in 
der Verpackungsentwicklung
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Ganzheitliche Nachhaltigkeitsbewertung von Verpackungen mit Rezyklateinsatz 

Ökologie

Life Cycle Assessment
(LCA)

Ökonomie

Life Cycle Costing
(LCC)

Soziales

Social-LCA
(S-LCA)

Life   Cycle   Sustainability   Assessment  (LCSA)

“Sustainability assessment (SA) is a complex appraisal method. It is conducted for supporting decision-making and 

policy in a broad environmental, economic and social context, and transcends a purely technical/scientific evaluation.”
Sala et al. 2015
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Sind Konsument*innen 
bereit mehr zu 

bezahlen?

Wirkt die Verpackung 
ökologisch?

Gibt es gesundheitliche 
Risiken oder soziale 

Benachteiligung?

Kundenwahr-
nehmung integrieren 

und Kaufentscheidung 
berücksichtigen

5
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▪ Diverse Normen, Standards und Rahmenwerke: 
▪ DIN EN ISO 14040/44
▪ Viele weitere Standards und Rahmenwerke 

(z.B. EPDs, PCFs, PEFCRs) 

▪ Stand der Forschung:
▪ Wenige Studien berücksichtigen die tatsächliche Funktion 

der Verpackung 
▪ Bisher wenig Daten zu Rezyklateinsatz und -Verarbeitung 

in Verpackungen
▪ Die Wahrnehmung von nachhaltigen Verpackungen 

entspricht nicht immer der objektiv nachhaltigsten Lösung
▪ Hohe Unsicherheiten und Variabilität im Ergebnis 
▪ Ökobilanzen sind zeit- und ressourcenaufwändig (Bedarf 

nach neuen Tools zur Unterstützung im Design und der 
Verarbeitung von Verpackungen)

Ökobilanzierung (LCA) von Verpackungen mit Rezyklatanteil 

Life Cycle Assessment (LCA), 
Ökobilanz nach DIN EN ISO 14040/44
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Neue Ansätze zur Entwicklung und Bewertung funktionaler und nachhaltiger 
Verpackungen am Beispiel Kombination LCA und Shelf-Life Modelling

Quelle: EUROPEN. (2009). 

© PMMI Media Group, 2024 
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Neue Ansätze zur Entwicklung und Bewertung funktionaler und nachhaltiger 
Verpackungen am Beispiel Kombination LCA und Shelf-Life Modelling

Quelle: EUROPEN. (2009). 

© PMMI Media Group, 2024 

▪ Fallstudie 2023/24: MAP-Hackfleischverpackung 
(PP-Tray; LDPE/EVOH-Multilayerfolie  Superabsorber) 

▪ LCA gemäß DIN EN ISO 14040/44; Ecoinvent
▪ Shelf-Life-Modelling durch Fraunhofer IVV 
▪ Konsument:innenumfrage zum Einkaufs- und 

Verbrauchsverhaltens von Hackfleisch (n=254)

▪ Szenarioanalyse – Variantion der Traystärken, 
Schutzgas und EVOH-Anteile in der Deckelfolie

▪ Ergebnisse inkl. Lebensmittelverluste durch Verderb 
▪ Effekt des „Underpackagings“: Ab Traystärken 

< 100 µm steigen die Umweltwirkungen durch 
Lebensmittelverschwendungen an

▪ Optimum liegt in der fiktiven Fallstudie hier 
bei ca. 200 µm Materialstärke im Tray 
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Ausgangssituation: Wenig Daten zu Rezyklateinsatz und -Verarbeitung in 
Verpackungen 

▪ Abbilden von Schwankungen in der Produktion durch Rezyklateinsatz

▪ Inventarisieren von Labor- und Testdaten aus Versuchen im Projekt KiOptiPack 
zur Verarbeitung von Neuware und Rezyklaten sowie Mischungen 

▪ Compoundierung 
▪ Flachfolienextrusion
▪ Spritzgießen

▪ Zusätzlich: Erstellte LCA-Datensätze zu post-consumer Rezyklaten 
(hier nicht Hauptfokus*)

▪ rPET aus closed-loop (bottle-grade) & open-loop recycling 
▪ rHDPE aus open-loop recycling
▪ rPP aus open-loop recycling

Neue Ökobilanzdaten zur Verarbeitung von Rezyklaten

*wird parallel in Forschungsprojekten erarbeitet, z.B. EU-Projekt PRIMUS*: https://www.primus-project.eu/



AP4.2: Kundenseitige Qualitäts- und Nachhaltigkeitsbewertung

Kundenseitige Qualitäts- und Nachhaltigkeitswahrnehmung von Verpackungen 
mit Rezyklatanteil

01
Kundengruppen

Ermittlung der End- und Kunden-
gruppen

Analyse der Kundenwahrnehmung

Probandenstudie Verknüpfung

Parametrisierung Nachhaltigkeits-KPIsDeskriptoren

Identifizierung technischer 
Parameter 

Korrelation zwischen Deskriptoren 
und technischen Parametern

Untersuchung der Schnittstellen 
zwischen der kundenseitigen und 
objektiven Nachhaltigkeitsbewertung 

Auswahl von Deskriptoren in 
Workshops und Fragenbogenstudie

Priorisierung der Deskriptoren zur 
kundenseitigen Bewertung der 
Nachhaltigkeit

Erhebung der kundenseitigen 
Wahrnehmung von Verpackungs-
proben hinsichtlich Qualität und 
Nachhaltigkeit

Identifizierung relevanter 
Nachhaltigkeits-KPIs

KI-gestützte Korrelationsanalyse 
der kundenseitigen und objek-
tiven Nachhaltigkeitsbewertung

0503

060402
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Einfluss auf das LCA-Ergebnis durch die Wahl des Modellierers
LCA-Ringversuch

▪ Kollaborative Studie: Alle Teilnehmenden 
bekamen unabhängig voneinander die gleiche 
Aufgabenstellung

▪ Fragestellung: Welchen Einfluss haben 
Entscheidungen des Modellierers, u.a. durch die 
Wahl der

▪ Datenbank
▪ Software
▪ Wirkungsabschätzungsmethode
▪ Umgang mit Multifunktionalität
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Erste Auswertung von 17 freiwilligen Teilnehmern zeigt 
eine große Varianz der Entscheidungen und 
Ergebnisse

▪ Teilnehmer kamen überwiegend aus der Forschung

▪ 15 von 17 Teilnehmern haben LCA-Erfahrung, wobei 
die meisten weniger als 5 Jahre Erfahrung mit der 
Erstellung von LCA-Studien haben

▪ Software variierte, wobei die Mehrheit Open-
Source-Software verwendete 

▪ Die Mehrheit nutzt die Ecoinvent Datenbank, wobei 
überwiegend das System-Modell des Cut-off 
gewählt wird (10 von 17)

Einfluss auf das LCA-Ergebnis durch die Wahl des Modellierers
LCA-Ringversuch

1

7

5

1

1

1
1

Erfahrungslevel

Keine Erfahrung

Weniger als 2 Jahre

Zwischen 2 und 5 Jahren Erfahrung

Zwischen 5 und 10 Jahren Erfahrung

Merh als 10 Jahren Erfahrung

Erfahrung, jedoch nicht im Haupttätigkeitsfeld

Keine Angabe

111

4

1

Zugehörigkeit (Institutuion)

Forschungsinstitute

Unternehmen

Universitäten

Keine Angabe
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Auswirkungen auf das Ergebnis zeigt auch die 
Modellierung des Recyclings

▪ Vergabe von Gutschriften

▪ Verteilung der Lasten

▪ Abschneiden/weglassen von parallel 
behandelten Stoffströmen

Ergebnisse – hier am Beispiel der Wirkung auf 
den Klimawandel 

▪ Ergebnisse zwischen 0.002 und 
0.838 kg CO2e/Verpackung

Ausblick: Weitere Iterationsschritte geplant

Einfluss auf das LCA-Ergebnis durch die Wahl des Modellierers
LCA-Ringversuch
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Erste Demoversion

▪ Monomaterial-Verpackungen aus Kunststoff mit bis zu vier 
Komponenten (Körper, Deckel, Verschluss und/oder Banderole) 

▪ aus verschiedenen Kunststoffen (HDPE, LDPE, PP, PS, PET und PVC)

▪ Verschiedene Hauptherstellungsschritte für jede 
Verpackungskomponente (Spritzguss, Thermoformung, 
Blasformung und verschiedene Extrusionsverfahren)

▪ Manuelle Eingabe der (zertifizierten Reyclingfähigkeit)

▪ (Teil-)automatisierte Bewertung auf Basis des digitalen 
Produktpass (DPP) (derzeit sind nur einige Demonstratoren in der 
Zusammenarbeit mit R-Cycle möglich)

→ Jetzt geht es zur Live-Demo!

Anwendungsorientiertes Tool: EcoOptiPack
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EcoOptiPack: IT-Architektur

LCA Platform
Model 

1

Visualisation Platform
Model 2

Model 
2

Model 

LCA ExpertinLCA Power user

Python, SQL Editor

Nutzende 
ohne 
LCA Erfahrung

https://www.openlca.org/download-form/
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Tooldemo EcoOptiPack – Eigene Berechnung
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Tooldemo EcoOptiPack – Digital Product Passport
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• CAD-Modul: CADMould Anbindung

• Produktionsmodul: Modellierung eigener Produktionsverfahren

• RE-use Modul: Betrachtung von Mehrwegverpackungen

Weitere Toolmodule
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Weitere Features und nächste Schritte

▪ Untersuchung von Zielkonflikten zwischen 
Kundenwahrnehmung und objektiver Nachhaltigkeit

▪ Aufgleisen der subjektiven Perspektive als 
Optimierungsschleife der objektiven Bewertung

▪ Testen der Demoversion mit den Anwendenden

▪ Identifizieren von Möglichkeiten zur Einbindung weiterer 
Schnittstellen zu digitalen Tools zur 
Verpackungsentwicklung

▪ Überführung in kostenlose Demoversion und 
Ausarbeitung einer kostenpflichtigen Version

Anwendungsorientiertes Tool: EcoOptiPack
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Anwendungsorientiertes Tool: EcoOptiPack
Wer steckt hinter dem Tool?

LCA-Modell 
und Produktsysteme

Software 

Daten aus 
erster Probandenstudie 

Wahrnehmung 
von nachhaltigen 
Verpackungen 
mit Rezyklateinsatz

EcoOptiPack: 
Nachhaltigkeitsbewertung von

 Kunststoffverpackungen 
mit Rezyklatanteil

LCA-Daten 
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Kontakt: Maike Klein

Leitung Kommunikation
Mail: maike.klein@gi.de

Webseite: 
https://ki-hub-kunststoffverpackungen.de

Besuchen Sie die 
Webseite für weitere 
Infos: 

Kontakt zum AP zur 
Nachhaltigkeitsbewertung

Mehr zum Thema 
Kreislaufschließung?

KI-gestützte Optimierung der 
Kreislaufführung von 
Kunststoffverpackungen

Webseite: 
https://ki-hub-
kunststoffverpackungen.de/k3i-cycling

Dr.-Ing. Anna Kerps
Mail: anna.kerps@umsicht.fraunhofer.de

Dr.-Ing. Friedrich Halstenberg
Mail: halstenberg@greendelta.com

Jan Körkemeyer
Mail: Jan.Koerkemeyer@wzl-iqs.rwth-aachen.de

mailto:maike.klein@gi.de
https://ki-hub-kunststoffverpackungen.de/
https://ki-hub-kunststoffverpackungen.de/k3i-cycling
https://ki-hub-kunststoffverpackungen.de/k3i-cycling
mailto:anna.kerps@umsicht.fraunhofer.de
mailto:halstenberg@greendelta.com
mailto:Jan.Koerkemeyer@wzl-iqs.rwth-aachen.de
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flexible [aufgerufen am 14.04.2024]

Link zum Positionspapier zu Herausforderungen in der Ökobilanzierung von recycelten Kunststoffen: 

https://www.ccpe.fraunhofer.de/de/kompetenzen/circular-logistics-and-sustainability/positionspapier-
zur-oekobilanzierung-des-kunststoffrecyclings.html

Literatur und Hinweise

https://www.ccpe.fraunhofer.de/de/kompetenzen/circular-logistics-and-sustainability/positionspapier-zur-oekobilanzierung-des-kunststoffrecyclings.html
https://www.ccpe.fraunhofer.de/de/kompetenzen/circular-logistics-and-sustainability/positionspapier-zur-oekobilanzierung-des-kunststoffrecyclings.html
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